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kita gries

29. Jahrgang Juni 2013

Neues aus der Kita Gries

Liebe LeserInnen! Wie schnell doch 
die Zeit vergeht! – Ob das auch 

schon unsere künftigen Schulkinder 
so empfinden? Jedenfalls sind deren 
letzten Schulkinderwochen ange-
brochen, die wir abwechslungsreich 
gestalten.

Aber es ist gut möglich, daß die 
Kids ja froh sind, so schnell wie mög-
lich in die Schule wechseln zu können. 
Die Erzieherinnen wünschen jeden-
falls allen Kindern von Herzen einen 
freudigen, guten Schulstart.

An dieser Stelle möchten wir schon 
zum Schulkinderentlaßgottesdienst 
am 21.06. um 15 Uhr in die Grieser 
Kirche einladen.

Der Kindergartenalltag im Mai 
ist mit Arbeitseinsätzen der Papas 
gespickt. Sand mußte in die Sand-
kästen geschaufelt werden (dies 
wurde von Herrn Schuff und Herrn 
Krupp erledigt), des Weiteren wird 
eine Turnstange im Außenbereich 
befestigt und die Fallschutzplatten 
unter der Nestschaukel erneuert. 

– Allen freiwilligen Helfern, die uns 

ihre Zeit und ihre Arbeitskraft opfern, 
ein herzliches Dankeschön!

Von der Feuerwehr Schönenberg 
kam Markus Jung, um den Großen 
die richtigen Verhaltensweisen bei 
einem Brand nahe zu bringen. Vieles 
war neu für die Kinder. Bleibt nur zu 
hoffen, daß sie gut aufgepaßt haben 
und die Verhaltensmaßnahmen even-
tuell als Jugendfeuerwehrmann in der 
Jugendfeuerwehr vertiefen können. 
Vielen Dank Markus Jung, dem enga-
gierten Feuerwehrmann.

Des Weiteren werden von den 
Mamas Schultüten gebastelt und der 
Elternbeirat organisiert den Kuchen-
stand am diesjährigen Eggefeschd, 
dessen Erlös an die Grieser Kinderta-
gesstätte geht. Wie Sie sich denken 
können, freuen wir uns über freiwilli-
ge Helfer, sowie Kuchenbäcker/innen. 
(Helferlisten im Kiga) Wir bedanken 
uns jetzt schon recht herzlich für die 
Unterstützung zum Wohle unserer 
Grieser Kindergartenkinder.

Bis dahin – eine trockene, warme 
Zeit!

Ihr Grieser KiTa-Team
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versweise kita miesau

„Gott hat sich selbst nicht unbezeugt
gelassen, hat viel Gutes getan und euch vom Himmel Regen und fruchtbare 

Zeiten gegeben, hat euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt.“

APG 14 VERSE 17

Monatsspruch Juni

Mutige Jugendliche und Erwachse-
ne trauen sich auch mir die Frage 

zu stellen: Gibt es Gott eigentlich, und 
wenn ja: Kümmert er sich um mich?

Denn in schweren Zeiten kommt 
uns Gott meist relativ schnell in den 
Sinn – etwa mit der Überlegung: „Wa-
rum läßt er das zu?“, wohingegen wir 
uns in guten Zeiten mit dem Auffinden 
Gottes seltsamerweise oft schwerer 
tun, obwohl es da doch leichter sein 
müßte.

Das weiß auch der Apostel Paulus, 
wenn er von der Natur auf die Güte 
Gottes schließt.

Denn Paulus hatte da gerade in der 
Vollmacht Gottes einem Gelähmten 
wieder auf die Füße geholfen, und 
schon wollten die Leute dort ihm sel-
ber opfern, ihn wie einen Gott anbeten. 
Daher weist er sie darauf hin, daß Gott 
es ist, der all das Gute in unserem 
Leben und in der Natur tut. Er mutet 
uns zwar immer wieder Schweres zu, 
aber gönnt uns doch viel mehr Ange-
nehmes:

Auch wenn der Regen uns in diesem 
Jahr sehr auf die Nerven geht, so gibt 
Gott doch „fruchtbare Zeiten“. Und im-
mer wieder dürfen wir Dinge erleben, 

die „unsere Herzen mit Freude erfül-
len“: Da werden Hochzeiten und Tau-
fen angemeldet, das heißt: Es gibt sie 
noch: Die Liebe. Oder es bekommen 
Menschen Hilfe in schwierigen Situa-
tionen. Das alles zeigt – Gott hat sich 
selbst nicht unbezeugt gelassen!

Und wenn es uns an einem lauen 
Spätfrühlingsabend doch noch gelin-
gen sollte auf der Terrasse zu sitzen 
und etwas zur Ruhe zu kommen, dann 
sollten wir bitte nicht nur über unsere 
Sorgen nachsinnen, sondern doch mal 
überlegen, ob es nicht stimmt: „Gott 
hat viel Gutes getan.“

Und selbst, wenn uns auch der Juni 
wettermäßig nicht überzeugen kann, 
seien wir an Erich Kästner verwiesen, 
der uns in seinem Juni-Gedicht zu 
vorgerückter Stunde mit auf ein Gar-
tenfest nimmt. Dort verdichtet er die 
Predigt des Paulus auf seine Weise 
und in unnachahmlicher Kürze:

„Am letzten Tische streiten sich
ein Heide und ein Frommer,
ob’s Wunder oder keine gibt.
Und nächstens wird es Sommer.“
Einen Juni voller Zeugnisse Gottes 

wünscht Ihnen
Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel

Ende der Kindergartenzeit

Nur noch wenige Wochen, dann 
geht die Kindergartenzeit für 

unsere Maxi’s zu Ende und sie wer-
den eingeschult. Die meisten Kinder 
freuen sich sehr auf die Schule und 
wir hoffen, daß wir ihnen ein gutes 
Rüstzeug für ihren neuen Lebensab-
schnitt mitgegeben haben.

Bei einem Interview wollten wir 
gerne wissen, wie sie rückblickend 
die Kindergartenzeit erlebt haben, 
was ihnen besonders gefallen- und 
was nicht so viel Spaß gemacht hat.

Hier einige Antworten:
„Am besten war das Zahlenland, 

ich kann jetzt sogar englisch vor und 
zurück zählen!“

„Es war klasse, als wir ganz viele 
Maxi’s zu Hause besucht haben.“

„Jetzt weiß ich wo Denise und 
Heidi wohnen und wie es bei denen 
aussieht. Zu Denise sind wir sogar mit 
dem Bus gefahren.“

„Auf der Bank war’s toll. Da gab 
es einen riesengroßen Tresor, eine 
Geldzählmaschine und eine Überwa-
chungskamera, wegen den Einbre-
chern.“

„Auf dem Markt in Homburg hat 
jeder von uns einen Apfel geschenkt 
bekommen!“

„Manchmal hatte ich nicht so rich-
tig Lust für die Maxistunde aber die 
Pausen im echten Schulhof waren 
immer cool.“

„Ich würde lieber noch im Kinder-
garten bleiben.“

„Der Kindergarten ist Baby-Kram, 
ich will jetzt endlich in die Schule.“

Wir wünschen unseren Maxikin-
dern alles Liebe und einen guten Start 
in der Schule.

Euer Kita-Team Miesau

P.S.: der Abschlußgottesdienst für 
die Maxi’s findet am 28.06. um 9.30 
Uhr in der Miesauer Kirche statt.

Dazu sind natürlich alle Gemeinde-
glieder und die Eltern, Großeltern und 
Paten herzlich eingeladen!
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aktuellkigo miesau/ konfirmandendankspende

Unser KiGo Miesau im Juni 2013
Samstag, 22.06.2013 KiGoMo, 
10.00 – 12.30 Uhr

Dies ist unser letzter 
KiGoMo vor den Som-
merferien. Heute gehen 
wir zusammen in den 
Edeka-Markt, dort erhalten 
wir eine Spende. Bitte 
zieht eure T-Shirts 
mit dem KiGo-Logo 
oder ein weißes T-
Shirt an und bringt 
die kleinen Regenschirme mit. Im 
Anschluß grillen wir zum Abschluß bei 
Heike Buhles, Im Pferch 18.

Sonntag, 07.07.2013
Unser Kindergottesdienst beteiligt 

sich bei Sommerfest in Bruchmühl-
bach. Wie vor fünf Jahren gestalten 

wir den Umzug beim Sommerfest mit 
und singen und tanzen danach 

für die Besucher.

Kinderbibeltag 16.08.2013
Unser 1. KiGo nach den 

Sommerferien f indet am 
16.08.2013 im Rah-
men des Ferienpro-
gramms statt. Zum 

Thema „Musik in der 
Bibel“ könnt ihr einen 

interessanten und musikalischen 
Kinderbibeltag erleben.

Wir wünschen euch und Euren 
Familien schöne und erholsame Som-
merferien.

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau

Konfirmandendankspende

Wir sagen ganz herzlich Danke 
für die diesjährige Konfirman-

dendankspende. Es haben sich noch 
nicht alle beteiligt, aber in Gries wur-
den von fünf der acht Konfirmierten 
155 1 für das Projekt der Basler Mis-
sion in Kamerun gespendet.

In Miesau haben acht der neun-
zehn Konfirmierten 145 1 für die Sta-
tion der Kinderneurologie in Homburg 
gespendet.

Wer mag, kann sich noch bis zu 
den Sommerferien an den Spen-
denprojekten beteiligen, und seinen 

Umschlag anonym im Pfarrhaus 
einwerfen.

In Homburg werden wir das Geld 
dann noch persönlich vorbeibringen.

 U. Stoll-Rummel, Pfrin.

An alle Rügenfahrer
noch der Hinweis:

Am 14.06. treffen wir uns zu einem 
kurzen Infoelternabend um 19 Uhr 
im Gemeindesaal in Miesau. In den 
nächsten Tagen bekommt ihr dazu 
noch eine Einladung.

Qi Gong-Gesundheitstag in Miesau

Am Samstag, den 8. Juni findet in 
unserer Kirchengemein-

de ein Qi Gong-Gesund-
heitstag statt. Die 
Referentin Frau Car-
men Rosiak wird 
uns in Theorie 
und Praxis eine 
Einführung ins 
Qi Gong geben. 
Durch Qi Gong 
kann körperliche 
Fitneß durch Ent-
spannung und Bewe-
gung bis ins Alter erreicht 
werden. Der Nachmittag be-
ginnt um 15 Uhr in unserem Gemein-

desaal und endet mit einer Klangscha-
lenmeditation etwa gegen 

18 Uhr. Zwischendurch 
wird ein kleiner Imbiß 

und Getränke ge-
reicht, auch kön-
nen Fragen durch 
die Referentin 
beantwortet wer-
den. Interessierte 
sollten sich an-

melden bei Jutta 
Weber 06372/2514. 

Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Wir freuen uns 

auf ihren Anruf.
J. Weber

Silber- und Goldkonfirmanden 2013

Es feierten am Sonntag Trinitatis 
in Miesau die Goldene Konfirma-

tion:
Klaus-Dieter Henn • Gunter Hof-

stätter • Walter Jung • Udo Kolberg • 
Bernd Kopp • Kurt Sauerwein • Her-
bert Seegmüller • Rosita Hexamer, 
geb. Henn • Marianne Jung, geb. 
Buhles • Elke Lang, geb. Klein • Ur-
sula Lauer, geb. Schneider • Karin 
Lenhardt, geb. Weber • Ilona Rückle, 
geb. Hoffmann • Ursula Sprau, geb. 
Weber • Ilka Wagner, geb. Reh • Karin 
Willè, geb. Roland.

Aus Miesau feierten am 1. Sonntag 
nach Trinitatis die Silberne Konfirma-
tion:

Marco Agne • Andrea Büttner, geb. 
Straub • Simone Eckfelder, geb. Lauer 

• Yvonne Gehm-Faas, geb. Gehm • Git-
ta Hoppe, geb. Feierabend • Claudia 
Menger, geb. Hirsch • Kerstin Zanger-
le, geb. Krück.

Und aus Gries feierten ebenfalls 
die Silberne Konfirmation in Miesau 
mit:

Heiko Beisecker • Nicole Bernd • 
Christian Gilcher • Daniela Ehrgott, 
geb. Becker • Christine Schäfer, geb. 
Oberheim.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich.

A. Rummel, Pfr.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld für Monat Juni
ist in Gries und Miesau für die 
Unterhaltung unserer Gebäu-

de und Grünanlagen bestimmt

02.06.: 1. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 9,35-38; 10,1.5-7), 14 Uhr 
Silberkonfirmation in Miesau

09.06.: 2. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Jes 55,1-3b)
16.06.: 3. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 19,1-10)
23.06.: 4. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Joh 8,3-11)
30.06.: 5. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Lk 14,25-33)
07.07.: 6. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Jes 43,1-7)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Dekanatsfrauentag 13.06. von 14-17 Uhr in Homburg-Beeden
Elternabend 13.06. um 19 Uhr Kurs zur Konfirmation 2015
Frauenbund 12. und 26.06., jeweils 14.30 Uhr
Kaffeestubb 28.06. von 15 bis 17 Uhr
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr 
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2014 donnerstags um 17 Uhr am 27.06. (zur Zeit im 

Praktikum)
Ökum. Bibelgespräch  11.06. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 20.06. ab 18 Uhr (gemeinsames Grillen in 

Miesau)
Redaktionsschluß 25.06. um 11 Uhr
Singkreis 04.06. und 02.07. um 19.30 Uhr in Miesau im 

Anschluß an den Gitarrenkreis

02.06.: 1. So. n. Trinitatis 14 Uhr Silberne Konfirmation mit 
Taufe von Jonathan Sprau und 
Abendmahl

09.06.: 2. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Jes 55,1-3b)
16.06.: 3. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Lk 19,1-10)
23.06.: 4. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Joh 8,3-11)
30.06.: 5. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 14,25-33)
07.07.: 6. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Jes 43,1-7) mit Taufe von Jaden Joel Wil-

son
Besuchsdienstkreis 24.06. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Dekanatsfrauentag 13.06. von 14-17 Uhr in Homburg-Beeden
Elternabend 12.06. um 19 Uhr Kurs zur Konfirmation 2015
Flötinis  donnerstags um 14.50 Uhr
Flötenflöhe donnerstags um 15.50 Uhr
Flötenmäuse donnerstags um 16.30 Uhr
Frauentreff „Atempause“ 08.06. Juni Qi-Gong Gesundheitstag s. S. 3 
Gemeindenachmittag 11.06. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Miesau
Kindergottesdienst siehe Seite 6
Kirchencafé am 02.06. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr im „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2014 mittwochs um 16.30 Uhr am 26.06. (zur Zeit im 

Praktikum)
Krabbelstube dienstags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ökum. Bibelgespräch  11.06. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 20.06. ab 18 Uhr (gemeinsames Grillen)
Redaktionsschluß 25.06. um 11 Uhr
Singkreis 04.06. und 02.07. um 19.30 Uhr im Anschluß an 

den Gitarrenkreis
Singmäuse montags 16.30 Uhr

Die Ök. Sozialstation Westpfalz e.V. Landstuhl feiert ihren 40. 
Geburtstag am 8. Juni 2013 in der Stadthalle Landstuhl!

Es ergeht herzliche Einladung
10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung: Vorstandsvorsitzender Herr Lüer
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst: Herr Landesdiakoniepfarrer Albrecht 

Bähr und Herr Dekan Steffen Kühn. Begleitet wird der Gottesdienst von 
der Kolpingkapelle Kindsbach und dem Männerchor „Sängerbund 1895 
Kindsbach“ danach Zeit für Grußworte

11.30 Uhr Festrede: Herr Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D., Ehrenamtli-
cher Vorsitzender der Sozialstation Edenkoben-Herxheim-Offenbach e.V. 
Weitere musikalische Umrahmung von der Kolpingkapelle

12.15 Uhr Mittagessen
 Für Kinder und Erwachsene gibt es ein buntes Programm mit Spiel, Spaß 

& Musik, Kabarett & Info-Ständen zu allen Themen rund um die Pflege
16.00 Uhr Kaffee und Kuchentheke


